
Information der Gemeinde Riesbürg 
nach Art. 13 und 14 EU-Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) 

zur Durchführung des Kinderferienprogramms  
(Datenverarbeitung sowie Foto-/Videoaufnahmen) 

  
 

Wir erheben und verarbeiten zur Wahrnehmung unserer Aufgaben 
personenbezogene Daten. 
 
Der Schutz dieser Daten ist uns sehr wichtig. 
 
Wir informieren Sie daher gemäß Art. 13 und 14 der Datenschutz-
Grundverordnung der Europäischen Union (DSGVO) über den Umgang mit den 
bei uns verarbeiteten personenbezogenen Daten. 
 
Auf besonderen Wunsch stellen wir diese Informationen zum Datenschutz 
auch in Papierform für Sie zur Verfügung. 
 
 
Verantwortlicher: 
 
Verantwortlich für die rechtmäßige Verarbeitung der Daten ist die 
Gemeinde Riesbürg 
Hauptstr. 13 
73469 Riesbürg 
Herr Bürgermeister Willibald Freihart 
 
Tel. 09081/2935-0 
 
E-Mail: gemeinde@riesbuerg.de 
Internetadresse (www.riesbuerg.de) 
 
 
Datenschutzbeauftragter: 
 
Unser Datenschutzbeauftragter ist unter datenschutz@ostalbkreis.de zu erreichen. 
 
 
Zweck der Datenverarbeitung und Rechtsgrundlage: 
 
Im Rahmen der Durchführung unseres Kinderferienprogramms ist es erforderlich, 
personenbezogene Daten von Kindern und deren Eltern zu verarbeiten, um einen 
reibungslosen Ablauf sicherstellen zu können. Es werden insbesondere folgende 
Daten der betreuten Kinder erhoben: 
 

 Vorname und Nachname des Kindes, 
 Adresse, Wohnort des Kindes und der Erziehungsberechtigten, 
 Telefonnummer(n) der Erziehungsberechtigten, 
 Mailadresse(n) der Erziehungsberechtigten, 
 Alter des Kindes, 
 Eventuell zu beachtende Einschränkungen des Kindes (Allergien etc.). 



Bei unserem Kinderferienprogramm handelt es sich um eine freiwillige Aufgabe nach 
§ 2 Abs. 1 Gemeindeordnung (GemO). 
Rechtsgrundlagen für die Datenverarbeitung sind Art. 6 Abs. 1 b) DSGVO 
(Betreuungsvertrag) sowie Art. 6 Abs. 1 e) DSGVO (kommunale Aufgabe). 
 
Im Rahmen des Kinderferienprogramms können ggf. auch Foto- und ggf. 
Videoaufnahmen angefertigt und verbreitet werden, um diese für aktuelle und 
künftige Dokumentationszwecke zu nutzen und ggf. auch für die Nachwelt zu 
erhalten. 
 
Rechtsgrundlage hierfür ist Art. 6 Abs. e) DSGVO in Verbindung mit § 20 Abs. 1           
und 2 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO), § 23 Abs. 1 
Kunsturhebergesetz (KUG), hilfsweise Art. 6 Abs. 1 a) DSGVO (Einwilligungen zur 
Anfertigung und Verbreitung der Aufnahmen). 
 
 
Empfänger oder Kategorien von Empfängern der Daten: 
 
Die personenbezogenen Daten im Anmeldeformular werden ausschließlich von uns 
verarbeitet und nicht an Dritte weitergegeben. 
 
Foto- und ggf. Videoaufnahmen dienen der internen Dokumentation und werden von 
uns gespeichert. 
 
Die Aufnahmen können im Amtsblatt, auf der Homepage, in Sozialen Medien zum 
Zweck der Bürgerinformation abgedruckt bzw. wiedergegeben werden. 
 
Eine Weitergabe kann auch an Dritte (z.B. Zeitungsverlage) erfolgen. 
 
 
Dauer der Datenspeicherung: 
 
Die personenbezogenen Daten werden nach Beendigung des 
Kinderferienprogramms gelöscht. 
 
Hinsichtlich der Fotoaufnahmen richtet sich die konkrete Speicherungsdauer nach 
mehreren Kriterien (z.B. Art der Veranstaltung, Anlass, abgebildete Personen, 
weitere Bildinformationen).  
 
 
Weitere Rechte: 
 
Bezüglich Ihrer Daten haben Sie ein Recht auf Auskunft (Art. 15 DSGVO, 
Berichtigung (Art. 16 DSGVO), Löschung (Art. 17 DSGVO), Einschränkung der 
Verarbeitung (Art. 18 DSGVO), Widerspruch (Art. 21 DSGVO) sowie 
Datenübertragbarkeit (Art. 20 DSGVO), sofern die entsprechenden Voraussetzungen 
nach der Datenschutz-Grundverordnung hierfür gegeben sind. 
 
 
 
 



Pflicht zur Bereitstellung der Daten: 
 
Ohne die Angaben der entsprechenden personenbezogenen Daten ist eine 
Aufnahme der Kinder in das Kinderferienprogramm nicht möglich. 
 
Falls Sie nicht möchten, dass Ihr Kind/Ihre Kinder auf Fotos und/oder ggf. 
Videoaufnahmen, die im Rahmen des Kinderferienprogramms entstehen, abgebildet 
wird, werden wir entsprechende Wünsche selbstverständlich respektieren, sofern 
dies möglich ist. 
 
 
Beschwerderecht bei der Aufsichtsbehörde: 
 
Soweit Sie sich durch die Verarbeitung personenbezogener Daten in Ihren Rechten 
verletzt fühlen, steht Ihnen ein Recht zur Beschwerde beim  
 
Landesbeauftragten für den Datenschutz und die Informationsfreiheit 
Königstraße 10a 
70173 Stuttgart  
Postfach 102932  
70025 Stuttgart  
 
Tel.: 0711 / 615541-0  
Fax: 0711 / 615541-15 
poststelle@lfdi.bwl.de  
 
zu. 


